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Die Umso:.tzentwicklung irr, Großhandel des Bundesgebietes 
im Juli 1958 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigun0en) 
Monatlicher 7!arenabsatz, nicht Zahlungseingang 

Anzahl I 
der Be· 
richts-
firmen 

I VeränClerung der Umsatzwerte in vH 

I 
I 
' I. 
I 

229 
191 

160 

170 

226 

299 

74 
6,1 

161 

6') 

169 

'22l~ 

1')7 

96 
96 

101 

83 
207 

72 
68 

72 
55 

229 

.· 

Großhandelszweig 

Lebensmittel 
Gemüse und Früchte 

llier und alkoholfreie Getränke 
TabcJ.kWal'en 

Textilmnen 
darunter; 
·Tuche und Futterstoffe 

Wirk-, Stri~k- und Kurzwaren 
.-3clnr_he 
. 

, Eisen· und Stahl 

\ Eolz 

Bf:;wtoffe 
Sanitärer Installationsbedarf 
'NEn .... kzsuge ,Beschläge tXleineisenwaren 

Haus- und Kli_chengeräte, Öfen, Herde 

. Hohlglas und Keramik 
Elektroger8te und Leitungsmaterial 
Rundfunlc- ,Fernseh- und Phonoartikel 

FarbGn, Lacko, Anstrichbedarf 

Arzneimittel, Drogen, Kosmetika 

Schroib- urld P. al)ierT·larer.J. 

GGtroide, Futter- und Düngemittel 

Unterschied (der Kalendertage 
in der Zahl (ü.er V Grkat..'_fstage 

Hinweis auf So:r.derbcricht: 

:Juli 58 
1 gegen 
Juni 58 

I 
I 

+ 18 

+ 

+ 

5 
7 

1 3 
G 

2 

+ 20 

+ 22 

9 

+ 6 
+ 11 

+ 14 

+ 17 
+ 11 

+ 1 3 
+ 11 

+ 10 

0 

+ 12 

+ 10 

+ 16 

+ 9 

+ 3 vH 
+16 vH 

iJuli 57 

1

1 gegen 
Juni 'i7 

i : 
16 

14 

I : 6 
7 

I 

+ 

+ 21 

+ 3 
+ 24 

+ 26 
5 

+ 14 
+ 18 

+ 21 

+ 21 

+ 20 

+ 28 

+ 19 

+ 29 

+ 60 

+ 18 

+ 16 

+ 20 

+ 26 

+ 3 vH 
+21 vH 

\Juli 58 

l gegen 
Juli 'i7 

+ 11 

11 
' l + 

I -
+ 

-
+ 

+ 

I + 

+ 
+ 

+ 
I 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

-
I 

I --

11 

4 
5 
2 

2 

4 
2 

0 

3 
3 

22 

7 
3 
7 
2 

2 

6 

11 

6 
12 

3 

V/23/57- "Die Umsätze der Einzelhandelsgeschäfte im 1. Halb;)ahr 1958" 

Bestellungen an Abt. Z/3 des Statistischen Bundesamtes. 
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11 

I 
: I 
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1 I 
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4 
3 
5 

1 

3 
2 
1 

4 
9 
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II'l Monat Juli 1958 erzielten die an der Berichterstattung teilnehmenden 

Grcßhanclelszweige I'lit \Wnicen 'Ausnahmen höhere Umsatzwerte als im Juli 

1957. Die Absatzbelebung o;e::;er..über dem entsprechenden Vorjahrsmonat nar 

jedoch vielfach, insbesondere in den bauabhängigen Großhandelszweigen, 

schv1ächar als im l·1lona t Juni. 

Unter clon Nahrun,3s- und Genußmi ttelbranchen ergab sich beim Süßwarengroß-

handel vom Monat Juni zum Juli abweichend von der üblichen saisonalen 

Ent'e~icklun1": diesmal eine Zunahme der Umsätze; sie brachte diesem Fachzweig 

um 11 vH höhere Absatzwerte als im Juli 1957. Um den gleichen Prozentsatz 

erhöhten sich auch die Juliverkäu:fe des Lebensmittelgroßhandels gegenüber 

dem entsprechenden Vorjahrsmonat. Im Tabakwarengroßhandel lag die Zuwachs-

ra-te fast auf der gleichen Höhe wie im Weihnachtsmonat 1957 (+ 5 vH). 
Lediglich vom Früchteeroßhandel sowie vom Biersroßhandel •cmrden die Ver-

kaufsGrlöse des lilonats Juli 1957 unterschritten (um 11 bzw. 4 vH). 

Die Umsätze des Textilwarengroßhandels mit Ausnanme des Te1ohgroßhandels 

nahmen vom Juni zum Juli nach ihrer rückläufigem Be1•.•egung in den Vor-

monaten jahreszeitlich bedingt wieder zu. Allerdings cmr der Anstieg ge-

ringer als im gleichen Monat des Vorjahres. Die Umsatz\Verte des c1iesjäh-

rigen Juli lagen damit im gesamten Textih1arengroßhandel sowie irt Tuch-

handel und im Großhe.ndel mit ;7irk-, Strick- und Kurzwaren um rund 2 vH 

und im Meterwarengroßhandel UE1 rund 4 vH unter iem im Juli des Vorjahres 

erziGltcn Niveau. Mengenmäßig y;urden von den einzelnen Fachzweigen dieser 

Warengruppe ebra 4 bis 7 vll weniger als vor Jahresfrist verkauft. 

Im Schuhgroßhandel dürfte mit dem saisonüblichen Hückgang der Umsätze 

(- 9 vH) der jahreszeitliche Umsatztiefpunkt erreicht seitc, der if;, Honat 

Juli in dieser Branche etY.ra auf dem:;:Jelben Niveau lag T."ie im vergangenen 

Jahr. In den sonstigen Branchen des Konsumgüterbereiches setzte sich beim 
Großhandel mit Rundfunk-, Fernseh- und Phonoartikeln die besonders in den 

Monaten Mai und Juni beobachtete kräftie;e Umsatzausc?eitung nicht mehr 
fort. Entgegen der Entnicklun;:; in den Vorjahren, die diesem Fachz>7eig im 

Juli bemerkenswerte Erhöhungen der Verki!u:fe gegenüber dem Juni brachte 
(so im Vorjahr+ 60 vH), blieb dieses Jahr der Umsatzstand etwa auf (;'lei-

eher Höhe Trie im Vormonat. Der Abstand der Umsatznerte gegenüber dem ent-
sprochenden Vorjahrsmonat verringerte sich damit von + 69 vH im Juni auf 
+ 6 vH im Juli. Die übrigen Großhandelszrreige dieses Bereiches erzielten 

um 2 bis 12 vll höhere Umsätze als im vorjährigen Juli. 

In den über;-Jiogond von der Baunirtschaft abhängigen Großhandelszweigen 
haben die Absatzwerte im Vergleich zum Juli 1957 rreiterhin, rrenn auch in 
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einem geringeren Umfang als im Juni, zugenommen. Den stärksten Umsatzan-
stieg aller an der Berichterstattu11g toilnehmenden Großhandelszwoige ver-
zeichnete der Baustoffhandel (+ 22 vH), der damit seinen durch den ver-
späteten Saisonbeginn in den ersten Monaten dieses Jahres eingetretenen 
Umsatzrückstand nunmehr wieder voll aufholen konnte, Er übertraf das bis-
hEJr höchste Umsatzniveau diesEJr Branche vom August 1956 noch um· 12 vH. 
Bemerkenswert ist auch die Umsatzsteigerung des Großhandels mit Farben, 
Lacken und Anstrichbedarf, bei dem im Juli das entsprechende Vorjahrs-
niveau um 11 vH verbessert vrerden konnte. Die Umsatzzunahmen der übrigen 
Branchen dieses Bereiches schwankten zwischen 2 und 7 vH. Lediglich der 
Eisen- und Stahlhandel setzte um 3 vH vreniger um als vor Jahresfrist. 

i 

Vom Landhandel wurde das Umsatzergebnis des vorjährigen Juli um 3 vH unter-
schritten. 
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